
runde ein Sieg her, um die
Spiele um Platz neun zu errei-
chen. Das gelang gegen den
VC Wiesbaden II. Die Weite-
röderinnen gewannen 25:19
und 25:21. Im Spiel um Platz
neun gegen den VC Wiesba-
den I entwickelte sich eine an-
spruchsvolle und auch für die
Zuschauer interessante Partie.
Während die Wiesbadener
Mädchen den Weiteröderin-
nen größenmäßig überlegen
waren, glänzten diese durch
Team- und Kampfgeist. Die
18:25, 24:26-Niederlage ver-
hinderte das aber nicht. Wei-
terode musste sich mit Platz
zehn begnügen. (nh)

WEITERODE. Es war schon ein
Riesenerfolg, dass sich die
noch sehr junge Vertretung
des TV Weiterode für die Hes-
senmeisterschaften der U-13-
Volleyballerinnen qualifiziert
hatte. Bei den Titelkämpfen in
Wetter hatten die Weiteröde-
rinnen allerdings mit ihrer
Nervosität zu kämpfen. Da-
durch gingen die beiden Grup-
penspiele gegen den ASV Rau-
schenberg II und die HTG Bad
Homberg mit 0:2 verloren.

Zwar hatte man nicht mit
einem Sieg gerechnet, aber
das Team hätte sich durchaus
besser präsentieren können.
Nun musste in der Zwischen-

Weiterodes U 13
in Hessen Zehnte
Volleyball: Junge Spielerinnen ziemlich nervös

Landeten auf Platz zehn in Hessen: die U 13-Mädchen des TVWei-
terode mit (von links) Jessica Demir, Hannah Ißleib und Alexa
Heusner. Hinten Trainerin Isabel Marder. Foto: nh

ROTENBURG. Nach einem Re-
mis im zweiten Saisonspiel lie-
gen die Tennisdamen 50 des
TC RW Rotenburg auf dem
zweiten Platz in der Gruppen-
liga.
Gruppenliga Damen 50

(4er), Foresta Gravenbruch - TC
RW Rotenburg 3:3. Im zweiten
Saisonspiel gab es für die Ro-
tenburgerinnen auswärts eine
Punkteteilung. Die Einzelsiege
zum 2:2-Zwischenstand er-
spielten Renate Klöppner (6:3,
6:2) und Hedda Wecker (6:1,
7:5). Den entscheidenden Dop-
pelpunkt zum 3:3-Unentschie-
den holten Zdenka Faltin/Ro-
semarie Rödling (7:6, 6:1).
Bezirksoberliga Herren 60

(4er). TC RWKassel - TC RWRo-
tenburg 4:2.Die beiden Einzel-
punkte errangen Andreas Hof-
mann (6:3, 6:3) und Rolf Ger-
lach (6:1, 6:3).
Bezirksliga A Herren 60

(4er). TC RW Rotenburg - MSG
Ronshausen/ Breitenbach 2:4.
Einen Einzelpunkt sicherte
Hans-Jürgen Brückner (7:5,
6:0). Den anderen Punkt er-
spielten Hans Ulrich Gerlach/
Wolfgang Rohleder im Doppel
(6:3, 6:1).
Bezirksliga A Herren 50

(4er). Schwalmstadt MSG II -
MSG TC RW Rotenburg/ TC Al-
heim 1:5. Die Spielgemein-
schaft landete auswärts einen
Kantersieg. Dieter Schade (7:5,
0:6, 10:8), Dieter Wecker (2:6,
6:4, 10:5) und Wolfgang Stieh-
ler (6:4, 7:6) gestalteten ihre
Einzel erfolgreich. Die ab-
schließenden Doppel zum 5:1-
Endstand gewannen Dieter
Schade/Dieter Wecker (6:4,
6:3) und Wolfgang Stiehler/
Jürgen Häde (7:6, 2:6, 10:5).
Bezirksoberliga Herren 40

(6er). MSG TC RW Rotenburg/
TC Alheim - Jahn Kassel 4:5. In
den Einzeln siegten Jörg Gnau-
ert (1:6, Aufgabe des Gegners),
Rainer Matzewitzki (3:6, 7:6,
7:6) und Harald Angersbach
(1:6, 7:6, 6:4). Den Doppel-
punkt zum knappen 4:5-End-
stand erzielten Dieter Schade/
Manfred Scholz (2:6, 6:4, 10:8).
Bezirksoberliga Herren 30

(4er), TC RW Rotenburg - TC
Bad Arolsen 2:4. Tim Haupt-
mann erspielte den Einzel-
punkt (6:2, 6:2). Den Doppel-
punkt holten Timm Weiffen-
bach/ Mario Keim (6:3, 6:4).
Kreisliga A Herren 40 (4er) ,

TSV RW Bischhausen - MSG TC
RWRotenburg/TCAlheim II 5:1.
Den einzigen Punkt erkämpf-
te Eugen Wingerter (4:6, 6:1,
6:2). (red)

Faltin/Rödling
sichern das
Unentschieden

na Michalke, die nach großem
Kampf knapp verlor (6:7, 5:7).
Nach zwei Siegen führen die
Damen die Tabelle an.
Damen 50 Bezirksliga A: RW

Philippsthal - TV Breitenbach
1:5. Spannender ging es bei
den Damen 50 zu. Diesmal
ohne ihre Mannschaftsführe-
rin Gabi Till angetreten, ge-
wann das Team in Phlippsthal
verdient. Den einzigen Punkt-
verlust verzeichnete Annelie-
se Hildebrandt nach intensi-
vem Match (6:7, 5:7) - aber in
den restlichen Spielen gewan-
nen Karin Fischer (6:4, 6:1),
Marion Walter (6:3, 4:6, 10:5),
Brigitte Jargon (6:2, 6:1) sowie
Hildebrandt/Jargon (7:5, 6:1)

BREITENBACH/BEBRA. Nur
die Tennis-Junioren der MSG
Breitenbach/Bebra/Ronshau-
sen mussten die Überlegen-
heit der Gegner anerkennen –
für die Erwachsenen der MSG
und des TV Breitenbach gab es
Erfolge.
Damen 40, Bezirksliga A: BW

Witzenhausen - MSG Breiten-
bach/Bebra 1:5. Ein klarer
Sieg, der durch die überzeu-
genden Einzelsiege von Susan-
ne Tampe (6:1, 6:1), Elke Be-
cker (6:1,6:1) und Cornelia
Weingardt (6:0, 6:2) sowie die
Doppel Tampe/Becker (6:0,
6:0) und Weingardt/Petersson
(6:3, 6:4) zustande kam. Span-
nend war es im Einzel von Ilo-

Zwei Teams top
Tennis: MSG Breitenbach/Bebra bei den Damen erfolgreich

und Fischer/Walter (6:3, 6:3)
letztlich klar.
Junioren U 14, Kreisliga A:

MSG Breitenbach/Bebra/Rons-
hausen - MSG Fritzlar 1:5. Auch
Fritzlar war für die heimische
Spielgemeinschaft deutlich zu
stark. Wie in der Vorwoche
war es lediglich Simon Scha-
de, der seinem Gegenspieler
beim 6:1, 6:1 klar Paroli bieten
konnte. Die Einzel gingen für
Morris Fromm und Jan Nagel
mit 0:6, 0:6 glatt verloren, Les-
lie Ziegler gewann beim 0:6,
1:6 zumindest ein Spiel. Auch
bei den Doppeln Schade/
Fromm 2:6, 0:6 und Nagel/
Kacmaz (0:6, 0:6) gab es nichts
zu holen. (red)

Nach zwei Spieltagen Zweite der Bezirksliga A: die Tennis-Damen 50 des TV Breitenbach mit (von
links) Gabi Till, Anneliese Hildebrandt, MarionWalter, Karin Fischer und Brigitte Jargon. Foto: nh

OBERSUHL. Zwei junge
Leichtathleten des TV Ober-
suhl starteten in Worbis und
Flieden, um sich dort für die
Hessischen Meisterschaften
zu qualifizieren. Christin Ja-
kob (U 18) lief die 800 m in
Worbis in couragierten
2:30,96 min. Mit dieser Zeit er-
reichte sie zwar die B-Qualifi-
kation, verpasste aber um ei-
nen Wimpernschlag die A-
Qualifikation (2:30 min). Für
die nächsten Wettkämpfe will
sie ihre Taktik ändern und
noch schneller sein.

Durch Sturz behindert
Ähnlich erging es Tim Nie-

bergall (U 18) in Flieden bei
seinem 400-m-Hürden-Debüt.
Mit 63,04 sec verpasste er nur
knapp die A-Qualifikations-
norm. Dazu trug auch ein
Sturz auf der Nebenbahn bei.

Am kommenden Sonntag
starten beide TVO-Sportler bei
den Nordhessischen Meister-
schaften in Kassel.

Jakob und
Niebergall
scheitern knapp

den eröffnete Tom Lindemann
den Torreigen. Bei den selte-
nen Vorstößen des Gegners
war SG-Keeper Luis Bauer wie
gewohnt auf dem Posten.
Tore: 1:0 Tom Lindemann (1.),

2:0 Tom Pierce (13.), 3:0 T. Linde-
mann (28.), 4:0 Simon Blanken-
bach (37,), 5:0 Philipp Brandau
(39.), 6:0 Tom Pierce (56.). (bt/red)

RICHELSDORF. Von ihrer ers-
ten Saisonniederlage in der
Gruppenliga zeigten sich die
D-Junioren-Fußballer der SG
Wildeck gut erholt. Denn sie
besiegten ihren Gast aus Bad
Soden-Salmünster mit 6:0.

Die durchweg dominieren-
den Wildecker erwischten ei-
nen Blitzstart: Nach 20 Sekun-

Tom Lindemann trifft für die
SGW nach nur 20 Sekunden

sich zuerst das Bosseröder
Duo René Windolf und David
Grünler mit 684 Holz gegen
die Hönebacher Torben Möller
und Sebastian Knoth (624)
durch. Dabei wurde Möller
verletzungsbedingt nach 90
Wurf durch Guido Schubert
ersetzt.

Das Abschluss-Doppel ging
dagegen wieder nach Höne-
bach, René Sufin und Andreas
Renelt kamen auf starke 699
Holz und setzten sich gegen To-
bias Brill und Thilo Köhler (682)
durch. Am Ende gewann Höne-
bach mit 101 Holz Vorsprung
und spielt das Finale am 7.
Juni gegen den Verbandsligis-
ten Dillenburg/Herborn sowie
die Bezirksoberligisten aus
Eschwege und SKS 9 Fulda II.
Eintracht Heringen erreichte
zwar das Halbfinale gegen Dil-
lenburg/Herborn, musste dies
aber aufgrund mehrerer per-
soneller Ausfälle absagen.
(mö)

ROTENBURG. AN Hönebach
erreicht das Hessenpokalfina-
le, AN Bosserode und Ein-
tracht Heringen sind dagegen
ausgeschieden.

Im Hessenpokal-Halbfinale
kam es zum Nachbarschafts-
duell zwischen dem Verbands-
ligisten AN Hönebach und
dem Hessenligisten AN Bosse-
rode. Hönebach besiegte in
der vorigen Runde die KSG
Neuhof II, Bosserode setzte
sich gegen den KSV Wetzlar
durch. Das Wildecker Duell
verlief klarer als erwartet.
Schon im Startblock konnte
René Sufin (839) gegen René
Windolf die ersten Hölzer gut-
machen. Andreas Renelt (807)
gewann sein Duell gegen Tobi-
as Brill (785), und auch Torben
Möller (880) setzte sich klar
gegen Thilo Köhler (807)
durch. Sebastian Knoth (758)
musste gegen David Grünler
(765) ein paar Hölzer abgeben.
In den Paarkämpfen setzte

Hönebach im Finale
Eintracht Heringen und Bosserode scheiden
im Hessenpokal der Sportkegler aus

ze zehn Punkte, um ein Ticket
zu den Deutschen zu buchen.
Michael Reith (Bosserode)
musste sich hier mit Platz
zehn begnügen.

Führer im Pech
Im Damen-Einzel war Mi-

chèle Führer (Lengers) als Elfte
mit 791 Holz die beste Spiele-
rin, die nicht aus Mittel- oder
Südhessen kam. Der größte
Pechvogel der Meisterschaften
war die Lengerserin Ruth
Walch. Sie erzielte im Finale
der Damen A gute 740 Holz
und wurde damit Vierte. Ihr
fehlten zu Silber und der DM-
Quali lediglich zwei Holz. In
den Paarkampf-Disziplinen
gab es Zählbares nur bei den
Herren. Dort wurden Andreas
Sekulla und Christian Stein
(Ronshausen) mit guten 693
Holz Vierte. (mö)

mit 827 Holz als Vierter und
Andreas Sekulla (Ronshausen)
mit 832 Holz ind Rang drei. Sie
verpassten die Qualifikation
für die Deutschen knapp.
Zweiter wurde der Ex-Herin-
ger Michael Stein (Kirberg) mit
860 Holz. Holger Klotzbach
(Lengers) wurde Zehnter.

Bei den Herren A (über 50
Jahre) trugen Sigurd Staniczek
(Bosserode) und Arno Bauer
(Lengers) mit Rang zehn und
elf dazu bei, dass auch im
nächsten Jahr acht Akteure zu
den Hessischen fahren.

Im Einzel der Herren B
(über 60) erkämpfte sich Hans-
Jürgen Stein (Heringen) mit
722 Holz Platz fünf. Arno Köh-
ler (Bosserode) wurde Elfter.

Im Einzel der U 24 errang
Philipp Karalus (Heringen) ei-
nen guten fünften Platz. Dabei
fehlten ihm bei 801 Holz gan-

BAD HERSFELD. Zwei Bronze-
medaillen, aber kein Ticket
für die Deutschen Meister-
schaften (DM) – das war die et-
was magere Ausbeute der hei-
mischen Kegler bei den Hessi-
schen Meisterschaften in
Wetzlar. Dafür gab es auf den
anspruchsvollen Bahnen in
Mittelhessen reihenweise vier-
te Ränge, die weitere Startplät-
ze bei den Landes-Titelkämp-
fen 2015 einbringen.

Für Medaillen zeichnete al-
lein der ESV Ronshausen ver-
antwortlich. Das Hessenliga-
Team mit Thorsten Schaub,
Jörg Sekulla, Christian Stein
und Lars Merkert belegte Rang
drei hinter dem KSV Wetzlar
und der KSG Mittelhessen.

Im Einzel der Herren über-
zeugten René Sufin (Höne-
bach) mit 768 Holz und Rang
acht, Tobias Brill (Bosserode)

Kein Ticket für die DM
Sportkegeln: Waldhessen holen bei Hessischen zweimal Bronze

Handballer kurz vor dem Ziel
BEBRA. Ihr Auswärtsspiel bei
der JSG Dreiburgen gewannen
die C-Junioren-Handballer der
JSG Waldhessen klar mit 36:14
(20:5). Damit sind sie nicht nur
ihrer Favoritenstellung ge-
recht geworden, sondern ha-
ben auch einen großen Schritt
nach vorne gemacht in dieser
Qualifikationsrunde zur Ober-
liga Hessen.

Ein Punkt fehlt noch, dann
ist das Ticket für diese Spiel-
klasse gelöst. Den gilt es im
letzten Spiel der Runde am
kommenden Sonntag vor hei-
mischer Kulisse in der Bebraer

Großsporthalle gegen Großen-
lüder/Hainzell zu ergattern.

Nicht restlos zufrieden
Trotz des klaren Auswärts-

erfolges war Waldhessen-Trai-
ner Marco Naumann mit der
Darbietung nicht restlos zu-
frieden. In Abwehr wie Angriff
vermisste er die nötige Konse-
quenz. Auch das Fehlen von
Maurice Reyer machte sich in
Offensive wie Defensive be-
merkbar, obwohl sein Vertre-
ter als Kreisläufer, Nils Bämp-
fer, seine Sache recht gut
machte.

In erster Linie waren es ab-
gefangene Bälle, die per Kon-
ter zu den Toren der Gäste
führten. Die im Training ein-
studierte erste Welle klappte
bestens. Da der Sieg schon
früh feststand, konnte Nau-
mann allen im Kader Spielpra-
xis gewähren und experimen-
tieren.
JSG Waldhessen: Maximilian

Jäckel, Florian Jesse - Timon Groth
(2), Yannik Marx (1), Marvin Kem-
ler (4), Nils Bämpfer (5), Lukas
Günther (11/1), Philpp Kullmann,
Julian Fischer (3), Christopher Ger-
lich (10). (twa)
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